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Neubau eines 
medizinischen Versorgungszentrums
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Das ehemalige Gelände der Brennerei 
Pott-Hartwig wird umgenutzt und in ein 
medizinisches Gesundheitszentrum ent-
wickelt. Ähnlich einem Passepartout fasst 
der Neubau den bestehenden Kopfbau 
ein Baukörper ein und schafft mit seiner 
architektonischen Figur einen Übergang 
in den historischen Stadtkern von Rheda. 
In seiner Nutzung als medizinisches Ver-
sorgungszentrum reagiert das Projekt auf 
den städtischen Bedarf und bietet Raum 

für mehrere Einheiten (Arztpraxen, Phy-
siotherapie-Praxen, Apotheke). Der Neu-
bau, als Ensemble ergänzt das Stadtbild 
mit moderner, klarer Architektursprache. 
Diese Ergänzung formuliert die Richtung 
einer ruhigen Umstrukturierung, eine 
kleinteilige, giebelständige Bebauung 
schreibt die historische Entwicklung der 
Stadt fort und bewahrt die historische 
qualitativ wertvolle Identität der Stadt.

Neubau eines 
medizinischen Versorgungszentrums
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Lagerhalle mit Verwaltung 
und Betriebsleiterwohnung

Der Auftraggeber ist eine holzverarbei-
tende Firma, weswegen der Fokus des 
Projektes auf dem Material Holz (innen 
und außen) mit Holzheizung (Pellets) und 
Holzrahmenbau im Obergeschoss lag. 

Es wurden drei Bauweisen angewandt: 
Stahlhalle, Verwaltung: Massivbau, Woh-
nung: Holzrahmenbau. Hauptthema war 
die Nachhaltigkeit der Firma à Holzein-
satz und Holzverarbeitung. 
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Neubau einer 
Kindertagesstätte

Als bauleitendes Architekturbüro haben 
GJL+ die Ausführung der Tageseinrich-
tung für Kinder begleiten. In seiner klaren 
architektonischen Form, umfasst das Ge-
bäude ein komplexes gestalterisches und 
energetisches Konzept, mit dem Ziel als 
erste Passivhaus- und Inklusionskinder-
tagesstätte der Stadt Gütersloh zu funk-
tionieren und als Basis für vergleichbare 
künftige Neubauten zu gelten. So wurde 
unter anderem ein Konzept zur passiven 
Gebäudekühlung ebenso umgesetzt, wie 

ein umfangreiches Farbkonzept für die 
barrierefreie Nutzung über die Einschrän-
kung der Mobilität hinaus. Der Neubau 
der Tageseinrichtung für Kinder gliedert 
sich in den Siedlungskontext des Pelikan-
weg und das nachbarschaftliche Umfeld 
einer Grundschule ein und defi niert mit 
dem angrenzenden Schulhof einen groß-
zügigen Außenraum. Die Ausrichtung 
des Gebäudes spiegelt sich sowohl in 
der Beschaffenheit der Fassade und der 
Anordnung der Innenräume wider.
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Neubau eines 
Boardinghouses

Auf dem ehemaligen Areal der Fa. B+R 
entstand ein 3-geschossiges Boarding-
house mit 14 möblierten Wohneinheiten. 
Jedes Appartement verfügt über eine 
Küche mit integriertem Ess- und Arbeits-
platz, ein Bad und einen Balkon oder 
eine Terrasse. Im oberen Staffelgeschoss 
befi ndet sich die großzügige Lounge als 
Gemeinschaftsraum verbunden mit einer 

großen Dachterrasse. Aufzug, Flurbreiten 
und die Badgestaltung sorgen für eine 
barrierefreie Nutzung. Das Boarding-
house wird mit einer Wärmepumpenan-
lage beheizt. Die auf dem Dach instal-
lierte Photovoltaik-Anlage versorgt die 
Heizungsanlage sowie die E-Ladestatio-
nen für Autos und Fahrräder.
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